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Heidenheim, den 9. September 2025

Pressemitteilung
[bookmark: _Hlk207276375]Interkulturelle Woche am Kloster Heidenheim: Die Westostakademie zu Gast im Kloster - Über Leben/Sterben und Transformation - Philosophisches Kolloquium 
· [bookmark: _Hlk207271205][bookmark: _Hlk207271774]Vom 21. bis 28.09.2025 findet am Kloster Heidenheim die Interkulturelle Woche statt. 
· Im Rahmen der IKW laden wir am 24.09., um 19.30 Uhr in den Benediktensaal zu einem philosophischen Kolloquium ein.
· Prof. Dr. Gregor Paul referiert zum Thema „Leiden, Sterben und die Befreiung vom Leiden. Buddhistische Konzepte von Kausalität, Gerechtigkeit und Glück“.
Wir laden am 24.09., um 19.30 Uhr alle Interessierten zu einem Vortrag von Prof. Dr. Gregor Paul zum Thema „Leiden, Sterben und die Befreiung vom Leiden. Buddhistische Konzepte von Kausalität, Gerechtigkeit und Glück“ in den Benediktensaal ein. 
Der Philosoph Prof. Dr. Gregor Paul leitet mit seinem Vortrag in die Interkulturelle Philosophie ein und stellt damit eine Disziplin vor, in der es um das Verhältnis zwischen unterschiedlichen kulturellen Traditionen geht. Mit dem Blick auf buddhistische Perspektiven führt Prof. Paul in verschiedene Auffassungen von Leben und Sterben ein, die von einer radikalen Einschätzung des Lebens als Leiden bis hin zu Überzeugungen reichen, die das Leben auch als Quelle „großen Glücks“ verstehen. Der Vortrag zeigt dabei auch, wie diese Einsichten für die interkulturelle Philosophie fruchtbar gemacht werden können: als Impulse zum Nachdenken über universale Fragen menschlicher Existenz, aber ohne eurozentrische Verkürzungen.
Das Publikum darf sich auf eine wegweisende Reflexion über die Bedeutung der Philosophie in interkulturellen Zusammenhängen freuen und ist aufgefordert dialogisch selbst in den Denkprozess sich zu integrieren.
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Interkulturellen Woche die Auftaktveranstaltung des Philosophischen Kolloquiums ars moriendi. In Kooperation mit der Akademie für west-östlichen Dialog der Kulturen unter der Leitung von Dagmar Dotting und dem Kloster Heidenheim werden von September 2025 bis März 2026 sechs kulturell unterschiedliche Denkweisen zum Thema Leben, Sterben und Transformation - Der Tod im interkulturellen Dialog in der Reihe vorgestellt.
Eintritt frei. 
Kontakt für Rückfragen: Reinhold Seefried, E-Mail: reinhold.seefried@kb-hdh.de, Mobil: +49 (0)152 01988 658 und unter www.kloster-heidenheim.eu 
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